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Editorial
Liebe Ranzenpostleser,

Weihnachten ist nun schon wieder ein 
Weilchen her, aber wir hoffen, ihr hattet ein 
fröhliches Fest mit eurer Familie und viel 
Spaß  mit euren Geschenken! 

Seit vier Wochen haben wir ein neues 
Jahr: 2018. Dafür wünschen wir euch alles 
Gute. Bleibt gesund, habt Freude am 
Lernen und Spaß mit euren Freunden! 

Natürlich wünschen wir euch auch im 
neuen Jahr viel Spaß beim Schmökern in der neuen Ranzenpost. Um alles 
für euch noch etwas schöner zu machen, gibt es einige Veränderungen: die 
Ranzenpost wird zukünftig nur noch dreimal im Jahr erscheinen – zum Schul-
jahresanfang im September, im neuen Jahr im Januar, zum Schuljahresende 
im Juni. Wir wollen euch mehr Zeit geben, um über eure Erlebnisse in Schule, 
Hort und Freizeit zu berichten. Macht 2018 die Ranzenpost noch mehr zu 
eurer Schulzeitung und schreibt auf oder gestaltet, was euch bewegt. Eure 
LehrerInnen und HorterzieherInnen unterstützten euch dabei gerne!

Euer Ranzenpostteam

Einsendeschluss für die nächste Ranzenpost ist der 25. Mai 2018.

Kontakt zum Förderverein
Kontakt mit dem Förderverein können Sie 
aufnehmen über:
»  den Schulbriefkasten am Eingang der 

 Schule (rechts neben der Innentür)
»  foerderverein@erich-zeigner-grundschule.de
»  www.erich-zeigner-grundschule.de  

Herausgeber der Ranzenpost:
Förderverein der Erich-Zeigner-Grundschule
Satz, Layout: David Sachert
Koordination: Annett Lorenz
Druck: Osiris-Druck, Leipzig
Wer nicht möchte, dass Inhalte, die ihn oder 
sein Kind betreffen, im digitalen Archiv gespei-
chert werden, meldet sich bitte bei 
ranzenpost@erich-zeigner-grundschule.de.

Inhalt
Editorial 2
Schule 3
Bibliothek 8
Förderverein 9
Rätsel 15
Altpapier 16



Schule

3

Theaterbesuch „Der gelbe Nebel“

Am 12.12.2017 waren die 3c und 3d im Schauspiel Leipzig und schauten sich 
das Stück „Der gelbe Nebel” von Alexander Wolkow an. Die 3a und 3b besuch-
ten das Theaterstück am 08.12.2017. 

„Der gelbe Nebel” ist nur eines von vielen Abenteuern, die Alexander 
Wolkow geschrieben hat. Auch „Der Zauberer der Smaragdenstadt” stammt 
aus seiner Feder. Der Besuch bereitete den Kindern sehr viel Spaß. Es wurde 
ein spannendes, gruseliges, musikalisches, lustiges und zugleich ernsthaftes 
Theaterstück geboten, bei dem es vor allem um Freundschaft ging. 

Denn mit seinen wahren Freunden schafft man die größten Abenteuer und 
bezwingt die gefährlichsten Zauberer und Hexen.

Anna, 3c Sophia , 3c

Cäcilia, 3c
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Schule
Kuchenbasar der Klasse 4c

Wir, die Klasse 4c, haben am Mittwoch, dem 15.11.2017 
einen Kuchenbasar organisiert. Der Kuchenbasar 
dauerte eine Stunde, 4 Gruppen haben jeweils 15 
Minuten Kuchen und Obst verkauft. Es war ein langer 
Tisch mit vielen verschiedenen Kuchensorten, die wir 
gemeinsam mit unseren Eltern gebacken haben – 
Danke für eure Unterstützung!

Unser Eindruck war, dass der Kuchen den Kindern 
und auch Eltern, den Erziehern und Lehrern ge-

schmeckt hat. Es war ein Erfolg, wir haben 176 Euro verdient und sind stolz auf 
unser Guthaben. Dieses haben wir unserem Förderverein gespendet, der uns 
bei verschiedenen Projekten unterstützt hat und auch in Zukunft unterstützen 
wird. Danke! :-)
 
Euer Aleks, Moritz und Lajos aus der 4c

gezeichnet von Aleks, 4c

Praxis-Lern-Tag: Sicher auf dem Fahrrad
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Besuch in der Musikalischen Komödie

Schule
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Schule
Weihnachtssingen in der Heilandskirche 2017

Am 22.12.2017 haben die Kinder der Musikwerk-
statt das Mini-Musical "Unser kleiner Stern" in 
der Heilandskirche aufgeführt. Es wurde eine 
weihnachtliche Reise um die Welt dargeboten. 
Der kleine Stern wanderte über sechs verschie-
dene Länder und Kontinente: Russland, China, 
Australien, Chile, Nord-Amerika und Europa. 
Dafür mussten die Schüler verschiedene Spre-
cherrollen für jedes Land und jeden Kontinent 
einstudieren und hatten dementsprechend 

schöne Kostüme an. Auch Plakate gestalteten sie selber. 
Die Proben waren sehr anstrengend, besonders das lange Stehen war 

für die meisten Kinder eine Herausforderung, aber die viele Mühe hat sich 
gelohnt. Es gab tolle Lieder, die genau zu den Ländern gepasst haben. Beglei-
tet wurden diese durch verschiedene Instrumente, wie Blockflöten, Klarinette, 
Gitarre und Orffinstrumente. Alle waren aufgeregt als das Publikum in der 
Heilandskirche saß. Beide Aufführungen haben prima geklappt.

P.S.: Weil die Auftritte so gut gelungen sind, dürfen alle Kinder der Musikwerk-
statt am 7.2.2018 das Bachmuseum besuchen. :-)

S. Wendler und K. Schaal, Lehrerinnen der Musikwerkstatt

Florentine, 4b
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Schule
Schulwegsicherheit: Eltern vor den Vorhang

Unser Schulbezirk ist so angelegt, dass für alle Kinder die Chance besteht, den 
Schulweg zu schaffen, ohne dass die Eltern dafür ins Auto steigen müssen. 
An dieser Stelle einige Anregungen für jene, die morgens doch noch den PKW 
starten, um ihre Kinder zur Schule zu fahren. Bitte überlegen Sie nochmals 
genau, aus welchem Grund Sie den Schulweg motorisiert zurücklegen. Es gibt 
in vielen Fällen andere Optionen:

 » Mein Kind soll nicht alleine zur Schule laufen und sicher in der Schule 
ankommen: Prüfen Sie die Möglichkeit, den Weg gemeinsam mit den 
Kindern aus der Nachbarschaft anzutreten.

 » Mein Kind braucht morgens lange, um aus dem Bett zu kommen und 
schafft es sonst nicht rechtzeitig in die Schule: Testen Sie aus was passiert, 
wenn Ihr Kind 30-60 Minuten früher zu Bett geht.

 » Der Schulranzen meines Kindes ist so schwer, dass es diesen nicht alleine 
tragen kann: Gehen Sie mit Ihrem Kind den Inhalt durch und motivieren 
Sie es, alles was zu Hause nicht zum Lernen oder für die Hausaufgaben 
benötigt wird, in der Schule zu lassen. Jedes Kind verfügt über ein eigenes 
Ablagefach. Selbstverständlich können Sie am Schulweg Ihr Kind auch 
unterstützen, indem Sie den Ranzen für Ihr Kind schultern.

 » Die Schule liegt auf dem Weg zur Arbeit: Bitte bedenken Sie, dass das 
Verkehrsaufkommen rund um die Schule sehr groß ist. Ihr Kind muss 
nicht mit Ihnen mitfahren, um sicher zur Schule zu kommen und Sie 
ersparen sich etwas Verkehrschaos, wenn Sie einen anderen Weg wählen. 

Morgens strömen hunderte Kinder zur Schule. Je weniger Fahrzeuge an der 
Schule entlang fahren, desto größer die Schulwegsicherheit für alle Kinder. 
Leider kommt es täglich vor, dass Eltern nicht nur gestresst an der Schule 
parken, sondern mit ihren Fahrzeugen die Kreuzungen verstellen, an denen 
viele andere Kinder am Weg zur Schule unterwegs sind. Entgegen der Stra-
ßenverkehrsordnung wird regelmäßig in zweiter Spur oder am Bürgersteig 
gehalten, um Kinder vermeintlich sicher zur Schule zu bringen. Einige beglei-
ten dann sogar noch in aller Ruhe Kinder zum Schultor während das Auto die 
Straße blockiert. Warnblinker hin oder her, das ist unzulässig. Bitte nehmen 
Sie Rücksicht und seien Sie ein gutes Vorbild! Jeder Tag, an dem Sie nicht mit 
Ihrem Fahrzeug an der Schule halten oder entlang fahren, zählt!
Brigitte Tempelmaier 
(AG Schulwegsicherung: Optimierung der Schulwegsituation, 
ag-schulweg@erich-zeigner-grundschule.de)
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Winter-Quiz

Das Worträtsel aus der letzten Ranzenpost hatte folgende Lösungen: Vergiss-
meinnicht, Gänseblümchen, Narzissen, Löwenzahn, Stiefmütterchen, Tulpen
Die Gewinnerin heißt Miriam aus der 2. Klasse - herzlichen Glückwunsch!

Nun beginnen bald die Winterferien und ihr habt Zeit zum Lesen. Ich 
kann euch ein Buch aus unserer Schulbibliothek empfehlen. Darin geht es 
um Menschen und Tiere, die in Polargebieten leben: bei klirrender Kälte, 
monatelanger Finsternis und tobenden Eisstürmen. In der Antarktis wurden 
schon frostige minus 93,2 Grad Celsius gemessen. Das alles könnt ihr aus dem 
Buch „Polargebiete – Leben in eisigen Welten“ erfahren

Oder ihr beteiligt euch an dem Winterquiz und gebt die Lösungen in Eurer 
Schulbibliothek ab.
Viel Spaß wünscht euch eure Frau Patzsch!

Wie gut kennst du dich mit dem Winter aus? Beantworte die folgenden 
acht Fragen zum Winter. Viel Erfolg!

Bibliothek

1. Wie ist das Wetter oft im Winter?
 Kalt
 Warm
 Mild

2. Welcher Monat gehört nicht zum 
Winter?
 der Januar
 der Dezember
 der Mai

3. Welche Tiere fühlen sich bei Kälte 
wohl?
 der Schneehase
 das Krokodil
 der Pinguin

4. Welches ist keine Wintersportart?
 Biathlon
 Wasserski
 Eisangeln

5. Welche Tiere halten Winterschlaf?
 der Braunbär
 der Maulwurf
 das Eichhörnchen

6. Wie sieht die Landschaft im Winter 
oft aus?
 gelb
 blau
 weiß

7. Welches Fest findet nicht im Winter 
statt?
 Silvester
 Ostern
 Nikolaus

8. Was ist typisch für den Winter?
 eine Schneeballschlacht
 Rodeln mit dem Schlitten
 am Strand liegen
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Schwebende Häuser, ein leuchtender Fluss und 
schaurig-schönes Schulhoftoben

Zu dämmernder Stunde versammelten 
sich zunehmend mehr Menschen vor der 
Erich-Zeigner-Grundschule und die vielen 
zumeist noch unbeleuchteten Laternen 
ließen erahnen, dass mal wieder 
das Laternenfest der Erich-Zeigner-
Grundschule anstand. 

Nach ungeduldigem Warten setzten 
sich dann die Kinder und ihre Eltern in 
Bewegung. Wie ein Fluss aus unzähligen 
kleinen Lichtern schlängelten wir uns 
durch die Plagwitzer Gassen, um vom 

grell flackernden Blaulicht sicher von der Schule in den Park und wieder 
zurück geleitet zu werden. 

Schon Straßenecken weiter konnte man ahnen, dass etwas Ungewöhn-
liches im Viertel vor sich ging, denn die Dudelsack- und Trommelklänge der 
mitlaufenden Musikanten kündigten unser Kommen bereits weit im Voraus 
an. 

Während der ganzen Zeit erfreuten wir uns an dem trockenen Wetter 
und im Dunkel des Parks leuchteten neben den Laternen am Boden auch die 
Sterne am Abendhimmel. Je länger man sich umsah, desto mehr fantastische 
und außergewöhnliche Laternen konnte man entdecken. Da schwebten 
beleuchtete Häuser durch die Luft, es umtanzten sich Drachen, Frösche, Igel 
und auch große runde Mondgesichter guckten einen verschmitzt zwischen 
den vielen Menschen an. 

Abschließend führte der Umzug auf den Schulhof, welcher sogleich von 
den Kindern in Beschlag genommen wurde - Toben in schaurig-schöner Dun-
kelheit war für viele ein großes Ereignis. Auch für die Erwachsenen ergab sich, 
nicht zuletzt wegen des heißen Glühweins, ein gemütliches Beisammensein. 

Am Ende zogen die einzelnen Laternen und Lichter wieder vom Hof und 
langsam senkte sich die Ruhe und Dunkelheit über die Klettergerüste. Zu 
guter Letzt bleibt nur der große Dank an den Förderverein, die vielen Helfe-
rinnen und Helfer, die Schule und das Bürgerhaus Lützschena, ohne die ein 
so schöner Abend nicht möglich gewesen wäre. Und wer weiß, vielleicht trifft 
man sich in einem Jahr zu dunkler Stunde mit leuchtenden Laternen wieder.
Martin Böttcher

Förderverein

Foto: David Sachert
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Förderverein
Liebe Fördervereinsmitglieder,

wir möchten uns recht herzlich für die guten Wünsche zum Start der neuen 
Vorbereitungsklasse sowie die Beutel und Lineale bedanken, über die sich 
unsere Schüler und Schülerinnen wirklich sehr gefreut haben. Die Beutel 
werden uns sicher auf dem ein oder anderen Ausflug begleiten. 

Unsere Klasse ist nicht nur kulturell, auch sprachlich sowie vom Alter und 
bereits erworbenen Deutschkenntnissen sehr heterogen. Die Herausforderun-
gen sind groß, doch nach den ersten vier Wochen können wir sagen, dass wir 
als Gruppe zusammenwachsen und große Lernfortschritte gemacht werden.

Auch im Hort fühlen die Kinder sich wohl und erste Freundschaften sind 
entstanden. Vielen Dank auch für den netten Artikel in der letzten Ranzenpost!

Mit besten Grüßen,
die Lehrerinnen der DaZ-Klasse
Friederike Hanisch und Doris Schneider

liebe Kinder,

in der letzten Ausgabe der Ranzenpost haben wir euch 
unser neues
Schul-Logo vorgestellt. 

Wir hatten es in der Ranzenpost versteckt und wollten 
von euch wissen, wie oft ihr das Logo finden könnt. Die 

richtige Antwort war 8:
Deckblatt, Seite 5, Seite 6, Seite 9, gleich zweimal auf Seite 11, Seite 13 und auf 
der letzten Seite. 36 Kinder haben mitgemacht. Davon haben 8 Kinder die 
richtige Anzahl herausgefunden. Unsere Glücksfee hat folgende Gewinner aus 
dem Lostopf gezogen:
Simon aus Kl. 1a, Leonard aus Kl. 2c, Joris aus Kl. 3d  
und Charlotte aus Kl. 4b.

Ihr dürft euch auf ein T-Shirt mit dem neuen Schul-Logo freuen!

Herzlichen Glückwunsch! 
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Die RANZENPOST sucht eine/n neue/n Altpapieraus-
werter/in.

Das bedeutet: regelmäßig die Altpapierzettel 
aus dem Briefkasten des Fördervereins neh-
men, jeweils zum Einsendeschluss alle Zettel 
sortieren und in eine (wenn ihr möchtet auch 
die bereits vorhandene) Exceltabelle eintragen, 
Grafiken und Gewinner an die/den Ranzenpost-

koordinator/in senden und Urkunden ausdrucken – 5mal im Jahr ca. 1 Stunde.

Gebt uns Noten und tragt Ideen für die Zukunft bei!

Liebe Kinder, Liebe Eltern, Liebe Belegschaft von Schule und Hort, 
Liebe Interessierte!

Manchmal ist es nötig, einen Schritt zurück zu treten und sich zu fragen, 
ob die eingesetzte Zeit und die eingesetzten Mittel nicht besser in andere 
Richtungen gelenkt werden sollten als bisher.

Nichts an der Tätigkeit des Fördervereins ist in Stein gemeißelt und nur 
das, wofür sich die beständig wechselnden Beteiligten ehrenamtlich engagie-
ren, wird umgesetzt.

Wir wünschen uns Feedback zur Tätigkeit des Fördervereins, damit wir 
nicht nur im eigenen Saft schmoren. Außerdem freuen wir uns über Ideen für 
die Zukunft - bitte den Fragebogen ausfüllen und auf diese Weise das Leben 
an unserer Schule ein Stück weit mitgestalten!

Der ausgefüllte Fragebogen kann am 9. 2. 2018 (Zeugnistag) am Nachmittag 
am Infotisch des Fördervereins gegen ein Lineal als kleines Dankeschön 
eingetauscht werden. Wir bitten um Verständnis, dass nur 1 Lineal pro Person 
abgegeben werden kann. Dieses Angebot gilt solange der Vorrat reicht.

Ein dickes Bündel Rückmeldungen wäre toll! Alle Antworten werden 
vertraulich behandelt und nach der Auswertung in geschredderter Form dem 
Altpapier-Spenden-Container zugeführt.

Die Ergebnisse der Umfrage werden bei der Mitgliederversammlung des 
Fördervereins am 7. 5. 2018 vorgestellt. Zu diesem Termin laden wir nicht nur 
alle Mitglieder herzlich ein, sondern auch jene, die es vielleicht noch werden 
wollen und neugierig sind, welches Zeugnis dem Förderverein ausgestellt 
wurde.

Förderverein
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Förderverein
Mein Feedback an den Förderverein der Erich-Zeigner-
Grundschule

1. Organisation Ganztagsangebote (in enger Zusammenarbeit mit Schule und 
Hort)
Bewertung in Schulnoten (1-6): ___
Verbale Beurteilung: ___________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

2. Newsletter und Herausgabe Ranzenpost 
Bewertung in Schulnoten (1-6): ___
Verbale Beurteilung: ___________________________________________________________

_________________________________________________________________________________

3. Unterstützung von Schule und Hort bei klassenübergreifenden Festen im 
Jahreskreis (Kennenlernfest, Laternenumzug, Fasching, Tag der Präsentatio-
nen usw.)
Bewertung in Schulnoten (1-6): ___
Verbale Beurteilung: ___________________________________________________________

4. Weitere Kommentare: _______________________________________________________

_________________________________________________________________________________

Dieses Feedback stammt von:

 einer Schülerin/einem Schüler, Klassenstufe 1  2  3  4  DaZ (zutreffendes 
bitte markieren)
 Eltern
 einer Person aus der Belegschaft der Schule
 einer Person aus der Belegschaft des Horts
 einer sonstigen Person _______________ 
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Förderverein
Eine Idee ist nur so gut wie ihre Umsetzung.

Welche Ideen möchten Sie gerne über den Förderverein realisieren, damit 
unsere Schule und der Hort noch interessanter für die Kinder werden 
als bisher? Was würde Ihrer Klasse oder Klassenstufe die Grundschulzeit 
verschönern? Wovon könnten z.B. Kunstfest und Sportfest profitieren?

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

Name, Kontaktmöglichkeit:____________________________________________________

Fahrradwerkstatt

Wenn die Frühlingssonne lacht, wird es 
Zeit sich um das Fahrrad zu kümmern 
und es für die nächste Saison startklar 
zu machen. Ab März startet die Fahrrad-
werkstatt, die ein Papa gemeinsam mit 
Schule, Hort und Förderverein anbietet. 
Sie ist für alle Klasse offen und findet 
einmal im Monat von 14.30 bis 16.00 Uhr 
statt.

 » Mittwoch, 21. März 2018
 » Dienstag, 17. April 2018
 » Mittwoch, 16. Mai 2018
 » Mittwoch, 20. Juni 2018

Eine Liste, in die sich die interessierten Kinder eintragen können, hängt aus. 
An dieser Stelle wollen wir uns ausdrücklich beim Hort für die Möglichkeit 
bedanken – und selbstverständlich auch beim engagierten Papa!
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Förderverein

€ 8 Spende: Trinkflasche (rot und blau)

€ 2 Spende: Spitzer/Radierer (rot und blau)

€ 10 Spende: T-Shirts (türkis) 
in den Größen 116, 122, 128, 140 und 152

€ 3 Spende: Sportbeutel in aqua, lime und rot

Neues Jahr bringt neue Spendengoodies

Zu haben bei unseren Infostän-
den rund um die Vorschultermine 
am 25. 1. und 1. 2. sowie vor 
den Winterferien am 9. 2. 2018. 
Bitte den Geldbeutel rechtzeitig 
auffüllen…

Keine Zeit für einen kurzen Besuch am 
Infostand am früheren Nachmittag? Bitte 
kontaktieren Sie uns unter foerderverein@
erich-zeigner-grundschule.de, wir finden eine 
Lösung.



15

Rätsel
Liebe Kinder, 
in der letzten Ranzenpost waren Eure Mathe- und Deutschkenntnisse gefragt: 
Unser superlanger Satz lautete: 
Willi will wissen, wie weit wir wohl wandern werden. – Der gleiche Anfangs-
buchstabe war das „w“.
Und für die Mathekünstler gab es einen Rechenweg zu erknobeln und die 
richtige Lösung war:
Start: 4+4+1+5+8+18+5=45
Als Gewinner im Deutschrätsel hat die Glücksfee Cäcilia aus Klasse 3c 
und beim Matherätsel Fritz aus Klasse 2b gezogen! Herzlichen Glück-
wunsch den beiden Gewinnern!

Neue Rätselnuss

Das neue Rätsel ist ein Suchbild, welches Lykka aus der 3c gestaltet hat.
Folgende Dinge hat Lykka auf ihrem Suchbild versteckt: 
Fuchs, Vogel, umgekippter Baum, Rehkitz, Igel, Futterkrippe, Mühle

Name: _________________________________________________ Klasse: _____________________
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Rätsel
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Die besten Einzelsammler in den Klassenstufen:

Supersammler  Yannick 365,00 kg 1a
2. Platz Gabriel 228,00 kg 1a
3. Platz Hugo Ferdinand 194,60 kg 1a
     
Supersammler  Dan Hendrik 145,70 kg 2c
2. Platz Emil 94,70 kg 2c
3. Platz Felix 56,0 kg 2d
      
Supersammler  Marcus 117,20 kg 3d
2. Platz Theo Iven 90,10 kg 3a
3. Platz Adam 45,00 kg 3b

      
Supersammler  Signe Marie 161,20 kg 4c
2. Platz Emil 127,00 kg 4b
3. Platz Klara Elisabeth 95,00 kg 4c

Herzlichen Dank allen großen und kleinen Sammlern!

Kreist die gefundenen Dinge mit einem Stift ein, ergänzt euren Namen 
und eure Klasse, schneidet alles zusammen aus und bringt diesen zum 
Förderverein oder steckt ihn in den Briefkasten des Fördervereins. Unter allen 
eingereichten Lösungen verlost die Glücksfee wieder kleine Preise, wenn uns 
eure Lösung bis zum nächsten Einsendeschluss am 25. Mai 2018 erreicht! 
Und ein Extra-Preis geht an unsere neue Rätselnussmalerin!
Viel Spaß wünscht Euch das Ranzenpostteam!

PS: Wenn Ihr auch mal ein Rätsel selber entwerfen wollt oder vielleicht schon 
eins fertig habt, dann gebt es Eurer Lehrerin/Eurem Lehrer und vielleicht 
steht Euer Rätsel schon in der nächsten Ausgabe! Wir freuen uns auf Eure 
Einsendungen.

Altpapier


